
Kreiselternrat Nordsachsen 

- Treffen Arbeitsgruppe Altkreis Torgau- 

Protokoll  

Am 26.02.2015 um 18.30 Uhr in der Freien Schule „Pro Montessori“ in  Torgau, Schildauer 

Str.1 ,  04860 Torgau 

Anwesenheit: lt. Anwesenheitsliste 

                         Herr Pirl  (GF Pro Montessori)  

            Frau Voigt (Vorstand Pro Montessori) 

               Herr Harzer(Vorstand Pro Montessori) 

    Herr Pfeil ( Vors. KER) 

 

Der Tagesordnung war nichts hinzuzufügen, es wurde nach der Begrüßung durch Frau 

Flugrat nach ihr verfahren. 

1. Vorstellung der gastgebenden Schule und kurze Führung 

Herr Pirl umriss kurz die Entstehung der Freien Schule von einer anfänglichen 

Krabbelgruppe aus Elterninitiative über ein Kinderhaus bis hin zur heute bestehenden 

Freien Schule mit Grund-und Mittelschule. Die Schule unterscheidet sich natürlich 

aufgrund seiner Grundidee wesentlich von den uns bekannten staatlichen Schulen. 

Das Lernkonzept wird regelmäßig überarbeitet, aktualisiert und auf seine Zielsetzung 

hin erweitert. Die bauliche Anordnung und die Organisation des Unterrichtes ließ 

natürlich bei einigen Eltern Fragen offen. Hierzu konnten anwesende Lehrkräfte 

durchaus nachvollziehbare Antworten vorweisen und damit einige Vorurteile und 

bestehende Distanzen zu solch einer Einrichtung beheben. Erwähnenswert ist auch 

das Energiekonzept der gesamten Einrichtung. Für alle Interessierten gibt es 

regelmäßig Tage der offenen Tür, der Nächste ist für den 21.3.2015 geplant.  

 

2. TOP 1 Erfahrungsaustausch Qualität und Preiserhöhung Schulessen 

- GS Promenade : immer noch keine Lösung für eine Essensversorgung an der 

Schule- hier sollte Heiko Wittig nach Möglichkeit nochmals bei Frau Ullrich oder 

Frau Staude nachfragen 

- Gymnasium Torgau: Das Essen ist 0,70 € teurer geworden. Lt. Frau Anselmi-Haas 

konnte dies aber plausibel vom Anbieter erläutert werden. Daher gibt es hier 

keine Unstimmigkeiten.  

- MS Beilrode: Der Essensanbieter soll gewechselt werden, das Problem ist aber, 

dass nicht alle eine Essensversorgung für Frühstück und Mittag anbieten - KER 

bitte Liste mit Essensanbietern an Frau Christine Winzer  

 

3. TOP 2 Erfahrungsaustausch Förderunterricht 

- Anselmi-Haas: Im Gymnasium sollte die Regelung für LRS ab der 7. Klasse geklärt 

werden. Weiterhin sollte mehr Förderunterricht an Gymnasien erfolgen ( LRS, 



Dyskalkulie ), außerdem sollte es klare Regelungen für Integrationsklassen geben 

und kritisch hinterfragt werden, ob Integration überhaupt realisierbar ist. 

 
 

4. TOP 3 Lehrerausfall 

- Von 10-13% Ausfall wird ausgegangen 

GS Nord West Torgau hat gerade das Problem, dass aufgrund einer 

längerfristigen Krankheit 2 zweite Klassen zusammengelegt wurden und nun mit 

29 Kindern aber ohne Ausfall Unterrichtet wird. Dieser Zustand ist 

vorrübergehend für 3 Wochen geplant, bis eine Vertretung gefunden wird..Diese 

Lösung ist aus unserer Sicht vertretbar und für ein vorrübergehendes 

Krisenmanagement geeignet. (Herr Schulze konnte bereits einige Tage nach 

dieser Versammlung berichten, dass eine Vertretung eingesetzt werden konnte.) 

 

5. TOP 4 Lehrmittel (elektr. Wörterbuch, Taschenrechner) 

- Der KER informiert, dass der Landrat bestrebt ist an die Direktoren der Schulen in 

LK-Trägerschaft die Empfehlung zu geben, sich auf einen oder nur wenige 

Modelle an Taschenrechnern zu einigen, damit div. Schulwechsel für das 

Elternhaus nicht ständig neue finanzielle Belastungen bedeuten. Der Sachverhalt, 

ob Taschenrechner und elektr. Wörterbuch unter die Lehrmittelfreiheit gehören 

ist immer noch ungeklärt 

 

6. TOP 5 Planung Schülerbeförderung 

- 594€ pro Schüler erhalten die Busunternehmen für die Schülerbeförderung 

- Die Planung für das neue Schuljahr ist im Gange, der Abgabetermin für die 

Fragebögen wird Ende März / Anfang April sein und wird schnellstmöglich 

bekannt gegeben.  

- Die Bestrebungen für das Bildungsticket werden  politisch unterstützt, daher ist 

davon auszugehen, dass es auch realisiert werden kann. 

7. TOP 6 Sonstiges / Diskussion 

- Notfallübungen wurden vom KSR als zu wenig durchgeführt kritisiert. Der LR wird 

für Schulen in seiner Trägerschaft dazu Abfragen stellen und der KER Vorstand 

wird beim Treffen mit der SBAL die Abfragen für alle anderen Schulen erbitten. 

- Nächstes Treffen des LER steht bevor, alle Delegierten sollten sich nochmals 

abstimmen, damit der KER NS wenigstens in Ausschüssen aller Schularten 

vertreten ist. 

- Über die weitere Durchführung des Projektes K.KNIF ist den anwesenden Schulen 

nichts bekannt. 

 

  

 

- Ende der Veranstaltung ca. 21.00 Uhr.                                            

 ………………………………………….                                                                
                     Protokollführer Rowena Flugrat 

 



Anwesenheit: 
(Hinweis: Sollte Ihre Anwesenheit oder Entschuldigung hier nicht dokumentiert sein, geben Sie bitte Bescheid.) 
 

Grundschulen 

Freie GS Torgau 
anwesend 

GS An der Promenade 
anwesend 

GS Mockrehna 
entschuldigt 

GS Weßnig 
anwesend 

GS Beilrode 
  

GS Nordwest 
anwesend 

GS Weidenhain 
  

GS Am Rodelberg 
anwesend 

GS Gneisenaustadt Schildau 
 entschuldigt 

GS Belgern 
anwesend 

GS Arzberg 
anwesend 

GS Dommitzsch 
anwesend 

 

Oberschulen 

OS Nordwest Torgau 
  

Katarina-von-Bora OS 
anwesend 

OS Beilrode 
anwesend 

OS Mockrehna 
  

Freie Oberschule Torgau anwesend 

 

Gymnasium 

JWG 
anwesend 

Berufsschule 

BSZ Torgau  
  

Förderschule 

Förderschulzentrum 
entschuldigt 

 


